
Logau, Friedrich von: 21. (1630)

1 Was dem Schemhamphoras die Juden zugeschrieben,

2 Dadurch man hat gekunt nach Willen alles üben,

3 Ein mehres noch als diß, vermag durch seine Krafft

4 Der freye Herren-Dienst; der schafft, was Gott nicht schafft,

5 Und löset auff, was recht Lieb, Ehr, Eyd, Treu verhafft.
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